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FL-Skater nicht überzeugend 
INLINESKATING - Bei einem der belieb­
testen Swiss Inline Cup Happenings, dem 
Nachtrennen durch die Bieler Innenstadt, 
konnten sich die Liechtensteiner nicht wie 
gewünscht in Szene setzen. Der 6 Kilometer 
lange Rundkurs führte durch das Herz von 
Biel, vorbei an Cafds, Einkaufspassagen und 
mit Start und Ziel auf der Zentralstrasse, vor­
bei am Kongresshaus. Im Elite-Feld der Her­
ren und Damen sah es lange nach Top-Plat­
zierung für Liechtenstein aus. Sowohl Andrg 
Wille wie auch Silvana Gümperli zeigten 
sich in diversen Spitzengruppen. Durch ein 
Missverständnis wurden den Skatern jedoch 
eine Runde zu früh die Schlussrunde ange­
zeigt. Fatal wirkte sich dieser Fehler des of­
fiziellen Rundenzählers für Willes Team 
Saab-Salomon aus, welches das Tempo er-

i höhte und zum finalen Spurt ansetzte. Erst 
nach dem Überqueren der Ziellinie wurden 
die ausgepumpten Sportler darauf aufmerk­
sam gemacht, dass noch eine Runde zu fah­
ren ist. Ein enttäuschter Wille konnte sich 
nicht mehr zum Weiterfahren aufraffen, hatte 
er sich doch als Siebter in den Topten gese­
hen. Die mitten in der Lehrabschluss Prü­
fung stehende Gämperli verlor nach 25 Kilo-

| meter den Kontakt zu den weitbesten Skate-
| rinnen, ein 21. Rang ist jedoch für sie zum 
| jetzigen Zeitpunkt als Erfolg zu werten. (PD) 

Swiss-Inllne-Cup In Biel 
Speed Herren 36 km: I. Prcsti Massimiliano, Ita, 54.36,80; 2. 
Briund Pascal. Fra. 54.37,01; 3. Bolero Jorge, COL, 54.37,04; 
Ferner: 31. Maquurt Manuel. 54.58.77; 38. Iicn Christian, 
56.41.82. 
Speed Damen36 km: I.Bcgg Nicole. N7.L. 1:07.17.80; 2. Vau-

| dan AngtHc. Fra. 1:07.17.97; 3. Lardani Laura, flu. 1:07.18.30; 
Ferner: 18. Mathis Jacqueline. 1.07.39.38; 20. Zellweger Su-

i sänne 1.07.56.23,. 21. Gämperli Silvana, Ruggcll. 1:09.26,26. 
Speed Breitensport ü 30, 36 km: 13. Niil Thomas. Eschen, 

; 1:09.08,71. 
Fitne*s Herren 18 km: 100. Kobald Mario, Mauren. 37.20,44. 
Fitness Dirnen ü 40, 18 km: I I .  Mettler Beatrix. Eschen, 
46.57.67. 

Viel Neues im Skiclub Vaduz 

SKI ALPIN - Bei der Generalversammlung 
; des Skiclubs Vaduz, der nächstes Jahr seinen 
• 60. Geburtstag feiert, wurde Urs Sprenger 
| (ganz rechts) einstimmig zum neuen Präsi-
! denten gewählt. Sein Vorgänger, Jürgen Beck 
: (2. v.l.), betonte, dass er sein Amt gerne 
| übergebe, da er  wisse, dass mit Urs Sprenger 
! die Zukunft des Clubs in guten Händen liege. 
| Toni Real wurde zudem als neuer Vizepräsi-
; dent gewählt, Anja Lampert (2.v.r.) und Ge-
| org Wohlwend (ganz links) bekleiden neu 
| das Amt von Vorstandsbeisitzenden. Einer, 
| der den Verein während vieler Jahre mit sei-

i ner hilfsbereiten Art unterstützt hat, ist der 
| scheidende Vizepräsident Günther Ospelt, 

j dem der Präsident im Namen der General­
versammlung unter grossem Beifall die Eh­
renmitgliedschaft verleihen durfte. (PD) 

6V des Skiclubs UVW 
SKI ALPIN - Der Skiclub UWV lädt alle 
Mitgleider am Donnerstag, den 2. Juni, zur 
GV ein, die um 19.30 Uhr im Restaurant Hir­
schen in Eschen stattfindet. (PD) 

Miami führt 2:1 
BASKETBALL - Dwayne Wade und Sha-
quille O'Neal führten die Miami Heats im 
dritten Spiel des NBA-Playoff-Halbfinals ge­
gen die Detroit Pistons zum 113:104-Erfolg. 
Miami liegt in der Best-of-seven-Serie mit 
2:1 voraus. (si) 
Basketball. NIIUOIUÜ Basketball Association ( N B A ) .  Playoff 
Eastem Conference. Halbltnal (best of 7). 3. Runde: Detroit 
Pistons - Miami Hcat 104:113; Stand 1:2. 

Golf. PGA S t  Jude Classic 
Memphis, Itnnessee (USA). PGA-Tour. SL Jude Classic (4,9 
Mio Dollar/Par 70): I. Justin Leonard (USA) 266 
(62/65/66/73). 2. DavidToins (USA) 267 (68/71/65/63). 3. Fred 
Funk (USA) 271. 4. Davis Lovc (USA) und Hcalh Lotum 
(USA) ie 272. 6. Fredrik Jacobson (Sd) und Richard Johnson 
(Sil) je  273. Ferner: 29. Mathias Grimberg (Sd) 279. 39. Per-Ul-
rik Johansson (Sd) und Shaun Michcel (USA) je 281. 44. Larry 
Mi/e (USA) 282. 66. Nick Price (Sim) 287. 72. John Daly 
(USA) 289. - Cut vtrpasrt u.a.: Mark Brooks (USA). Andre 
Stolz (Au), K.J. Choi (SKor). Tom Lehman (USA). 

Medaillenflut in Winterthur 
15 FL-Medaillen beim 34. Internationalen Eulach-Meeting der Schwimmer 

WINTERTHUR - Am diesjährigen zwei souveräne Sieg und qualifi-
iuladl-Meeting in Winterthur zierte sich damit definitiv für das 
gewannen die 22 AtlilBtan der Schweizer Nachwuchs-Kriterium 
drei liechtensteinischen Vereine in Lancy Mitte Juli. 
Schwimmdub Aquaiius IHesen Ähnlich auffallend war Simon 
(SCAT), Ralzner Schwimmdub Beck (Jg. 1992) vom SC AT, der 
(BSC), Und Schwimmdub Unter- ebenfalls im Brustschwimmen mit 
land (SCUL) 15 Medaillen. persönlichen Bestzeiten über 100 

m in 1:20.03 und über 200 m in 
Gleich zu Beginn der Wettkämpfe 2:51.41 jeweils den 2. Rang heraus­
konnte Janina Schumacher vom schwamm. 
SCUL ihre Spitzenleistung an der Bei den Jüngsten Hess Saskia 
Schweizer Meisterschaft vor einer Götz (Jg. 1995) vom SCUL über 
Woche über 4x100 m Lagen bestä- 200 m Rücken mit 3:21.60 und ei-
tigen, diesmal in 5:33.72. Sie wur- ner technisch viel versprechenden 
de damit 2. hinter der vier Jahre äl- Leistung aufhorchen. Über die kur-
teren Luana Calore vom SC Win- ze RUckendistanz vermochte sie 
terthur. Janina Schumacher ver- sich nicht ganz zu bestätigen, er­
buchte darüber hinaus eine Gold- reichte dort aber den motivierenden 
medaille über 100 m Brust in dritten Podestplatz. 
1:22.07, Silbermedaillen Uber 100  _ ... _  _ 
m Delfin in 1:12.00 und 200 m  Maria Batlln«r In Topform 
Rücken in 2:42.56 sowie Bronze Auffallend war auch die Jüngste 
über 100 m Rücken in 1:15.94. Er- im SCUL-Team, die erst 8-jährige 
wähnenswert ist auch die gute Leis- Maria Batliner, die gleich in allen 
tung über 100 m Freistil in sehrgu- vier Disziplinen über die Kurzdis-
ten 1:06.02. tanz einen Podestplatz erreichte (1. 

über 50 m Rücken in 43.00, 2. über 
Julia Hassler uberragend  5 0   m Freistil in 37.66,3. über 50 m 

Die 12-jährige Julia Hassler Dfelfin in 44.90 und 3. über 50 m 
(SCUL) war die überragende Brust in 50.42). Damit war sie nicht 
Brustspezialistin in ihrer Kategorie, nur jeweils Jahrgangsbeste am 
Diebeiden Rennen über 100mund Meeting, sondern schwamm auch 
200 m Brust schwamm sie in die schnellsten Saisonzeiten in der 
1:31.83 und 3:15.93, feierte damit Schweiz. Ihr Trainer Zoltan Lögen-

SCUL-Cheftrelner Zeltan Ligendi mit stfeen er fr ty l d w  MMeten. 

di schwärmte vor allem auch für Top-10-Platzierungen erreichten 
die als Startschwimmerin in  der unter anderem auch Saskia Marxer 
Staffel erzielte Zeit von 1:25.95 über 100 m Dellin mit 1:37.84 so-
über 100 m Freistil. wie die Oberländer Claudio Nigg 

Eine weitere Medaille für den über 200 m Rücken mit 2:50.79 
SCUL konnte Patrick Amann (Jg. und Martina Rothmund über 100 m 
1995) über 50-m-FreistiI in 36.31 Brust mit 1:31.08. 
herausschwimmen (2. Platz), wäh- Die Liechtensteiner Athletinnen 
rend Christoph Meier (Jg. 1993 und Athleten dürfen mit ihren Leis-
vom SCUL) über 200 m Brust das tungen in Winterthur sehr zufrieden 
Podest als 4. nur knapp verpasste. sein, zumal die Leistungsträgerin 
Dafür schaffte er über 100-m-Frei- des SC Aquarius Triesen, Vanessa 
stil in 1:12.70 die Limite für das Hoop, aufgrund ihrer Teilnahme an 
Schweizer Nachwuchs-Kriterium. den Kleinstaatenspielen fehlte. (PD) 

Eberle sprintet zu Gold 
Walter Eberle Schweizer Meister im Handbike 

« W H  u 

OENSINGEN - Dar Schaaner 
Walter Eberle kr&nte sich In 
Oensingen erstmals zum 
Schweizer Handblke-Meister 
der Klasse Division C1. 

Beim 8. Rollstuhl-Marathon in 
Oensingen im Kanton Solothurn 
wartete auf Walter Eberle und die 
140 Sportler aus 20 Ländern eine 
attraktive und abwechslungsreiche 
Strecke. Im Handbike-Rennen, das 
Uber 56 km führte, wurden nicht 
nur Punkte für den Europacup ver­
geben, sondern auch die Schweizer 
Meister gekürt. 

Nach dem Start zum längsten 
Rennen in diesem Jahr bildete sich 
schnell eine Spitzengruppe von 17 
Fahrern, die bis zum Ziel zu­
sammenblieb. Zwar wurden zahlrei­

che Attacken lanciert, die Lücken 
konnten aber immer wieder ge­
schlossen werden. So kam es nach 
55 Kilometern zum Endspurt, wo-
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bei die ansteigende Zielgerade 
Eberle entgegen kam. «Ich konzen­
trierte mich in der Endphase auf 
die Schweizer, so fuhr Bruno Hu­

ber die letzte Runde meist an der 
Spitze und ihm fehlte i m  Spurt d ie  
Kraft. So blieb noch Athos Libano-
re, der 700 Meter vor dem Ziel an­
griff. Ein deutscher Kollege und 
ich nahmen die Verfolgung auf und 
wir konnten vor der Ziellinie am 
Tessiner vorbeiziehen», jubelte 
Eberle im Ziel über seinen ersten 
Schweizer Meistertitel. 

In der Europacup-Wertung reich­
te es für den Schaaner hinter Ab-
deljal El Abbadi (Bei) und Torsten 
Purschke (De) zu Platz drei, womit 
Eberle seine beste EC-Platzierung 
egalisierte. (PD) 

Rollstuhlmarathoa in OcurinfeB. Europacup. 
Division C l .  56  km: I. Abdeljai El Abbadi (Bei) 
1:38.39. 2. Torsten Purschke (De). 3. Waller Eber­
le (Lie) 1:38.43. 4. Athos Libanore (Sz) 1:38.44. 
Wertung Schweiler Meisterschaft: I. Walter 
Eberle (Lie) 1:38.43. 2. Athos Libanore (Sz) 
1:38.44. 3. Serge Meystre (Sz) 1:34.39. 

. y 
Walter Bwrte aus Schaan kürte sich In Oensingen zum Schweizer Meister. 

In der Weltspitze 
Andrö Wille holt 27 Weltcuppunkte 

Spitzensport fördern 
LGT setzt Unterstützung des LSV fort 

Rani B. Ott (Direkter LBT), Nerhert Biedermann (Benereldlrekter IßT), 
LSV-Pr8sMant Georg Nigg, LSV-VIze-Priskieiit NaatHWner Miller sewie 
Maus Büchel (LSV-Chef-Alpin) bei dar Vertragsverilngerung (v.l.n.r.) 

VADUZ - Seit exakt 20 Jahren 
unterstützt die LGT Bank in Liech­
tenstein den Liechtensteinischerl 
Skiverband (LSV) im alpinen Be­
reich. Dieses Engagement wurde 
gestern um drei weitere Jahre bis 
30. April 2008 verlängert. 

Mit dem Engagement beim LSV 
fördert die LGT den Spitzensport 
in Liechtenstein im alpinen Be­

reich. Dessen Erfolge in den letzten 
Jahren sind Resultate einer lang­
jährigen Partnerschaft. Doch nicht 
nur gestandene Athleten profitie­
ren; auch der alpine Nachwuchska­
der zieht Nutzen aus dem Sponso­
ring durch die LGT, was sich in re­
gelmässigen internationalen Erfol­
gen der jungen Athletinnen und 
Athleten zeigt. (PD) 

NIZZA - Andrt Wille holte als 
23. beim topbesetzten Wettcup-
rennen in Nizza 27 Weltcup­
punkte und zeigte einmal mehr, 
dass er Liechtensteins Bran-
chenleader in Sachen Inline-
Sport i s t  

«Das war mein viertbestes Resultat 
überhaupt und dies ist eine wun­
derbare Motivation für die kom­
menden Rennen», freute sich der 
Vaduzer. Auf Sieger Alexis Contin 
aus Frankreich büsste Wille nur 
rund 26 Sekunden ein, auf einen 
Platz auf dem Podest fehlten ihm 
gerade einmal 7 Sekunden. 

Harald Gopp und Roland Baum­
gartner versuchten zu Beginn, die 
Pace der Profis mit zu gehen. Nach 
zwei, drei Runden verschärften die 
Professionals jedoch das Tempo, so 
dass beide Athleten in der Folge ab-
reissen lassen mussten. Die beiden 
fanden sodann in der Gruppe mit 
den restlichen Fahrern des Inline-
teams Liechtenstein Unterschlupf. 
Harald Gopp musste danach aber 

WKie kennte in Nizza aufzeige«. 

seinem Anfangs-Effort nochmals 
Tribut zollen und fiel auch aus die­
ser Gruppe zurttck. Pech hatte Mi­
chael Brandauer, der wegen eines 
Defektes ausschied. Roland Baum­
gartner klassierte a u f  d e m  56. 
Schlussrang, gefolgt von Walter 
Fussi (60.). Hans Rajsp wurde vor 
Harald Gopp (66.) 61. (PD) 

N i m  (Fr). Wartd l u l l t  Cna .S . IUmnn«2lun)  
M i n n e n  1. Alexia Contin (Fr) 1.-03:33. Z Mut-
thieu Boher (Fr) 19,0 zurück. 3. Pnuiclc Cardin 
(Fr) 19,1. Fermr: 23. Andrt Wille 26,4.41. Ma­
nuel Marquart. 56.  Roland Baumgartner. 60. Wal­
ler Füui. 61. Hans Rajtp. 66. Harald Gopp. 
Frauen: I. Andrea Noemi Gonzales (Are) 
1:21:24.2. Nicole Begg (Neu») 0 , 1 3 .  Pia Knecht 
(Sz) 0,3. 


